
Arbeiterwohlfahrt  
Soziale Dienste 

Zeulenroda gGmbH / 
 

Arbeiterwohlfahrt 
Gemeindeverband 

Zeulenroda-Triebes e. V. 
Pausaer Str. 80 

07937 Zeulenroda-Triebes 

Kinder- und Jugend-
häuser aktuell… 

 

2 

„Hänsel und Gretel 
verliefen sich im 
Wald…“ 

2 

Es weihnachtet sehr 
im Pflegezentrum  

3 

Seniorenbeirat der 
Stadt Zeulenroda-
Triebes zu Gast  

4 

Termine 4 

Impressum  4 

In dieser Ausgabe: 

Ausgabe 12 / 2015     10. Dezember 2015 

MITTEN IM LEBEN 

W�� ��� ��	 	
���	�� A�����	��	��
�? 

Es ist schon 
zur schönen 
Tradition ge-
worden, dass 
die Senioren 
unserer Wohn-
anlage „Am Bir- 
kenwäldchen“ 
in Zeulenroda 
in der Begegnungsstätte 
gemeinsam mit den Kin-
dern unserer integrativen 
Kita „Pusteblume“ Advents-
gestecke basteln.  
Und so trafen sich dann 
alle Bastelfreunde am 1. Dezember in der Pausaer Straße 80. Nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken ging es an die Arbeit. Jeder brachte wieder seine 
Ideen ein und das gemeinsame Basteln machte allen viel Freude. Die Erziehe-
rinnen Frau Neumann und Frau Lutter standen wieder helfend zur Seite und so 
entstanden wieder wunderschöne Adventsgestecke. Das Bastelmaterial, wel-
ches dafür benötigt wurde, wurde vom Blumengeschäft „Der grüne Laden“ in 
Zeulenroda gesponsert. Wir sagen herzlich Danke. 
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Am 8. Dezember fand in der Cafeteria unserer 
Seniorenresidenz „Zum ehemaligen Kraft-
werk“ in Auma die alljährliche Weihnachtsfeier 
statt. Viele Mieter waren gekommen, um ge-
meinsam ein paar schöne Stunden  an der 
weihnachtlich geschmückten Kaffeetafel und 
unter dem festlich geschmückten Weihnachts-
baum zu verbringen. Der Alleinunterhalter 
Herr Rothe sorgte für 
die weihnachtliche 
Stimmung an diesem 
geselligen Nachmittag. 
Aber es wurden nicht 
nur Weihnachtslieder 
gespielt, sondern auch 
gemeinsam gesungen. 
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…hieß es auch diesmal wieder in der barrierefrei-
en Wohnanlage in Triebes. Wie schon im letzten 
Jahr kamen die fleißigen kleinen Helfer aus der 
Kindertagesstätte „Haus Kinderglück“ in unsere 
Gemeinschaftsküche um uns, gemeinsam mit Kin-
dergartenleiterin Karina König, tatkräftig beim 
Plätzchenbacken zu unterstützen. Die fertigen 
„Kunstwerke“ lassen wir uns dann gemeinsam zu 
unserer Weihnachtsfeier schmecken. 

Gemeinsam den Advent genießen 

Weihnachtlich schön ge-
schmückt sind unsere  AWO-
Einrichtungen, wie auch hier 
die Kita „Sonnenschein“ in 
Auma. Herzlicher Dank gilt 

dabei der Firma  SF Gebäu-
dereinigung GmbH Zwen-
kau, die der AWO Weih-

nachtsbäume, wie schon vie-
le Jahre, für das Pflegezent-
rum, die Kita „Sonnenschein“ 

und die Kita „Pusteblume“ 
spendete.  
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„Hänsel und Gretel verliefen sich im Wald…“ 
 

Unter diesem Thema stand die diesjährige Weihnachtsfeier 
der „Blumenkinder“ der Kindertagesstätte „Pusteblume“ in 
Zeulenroda. 
Am 28. November wurden alle Kinder mit ihren Eltern und Ge-
schwistern in den Turnraum eingeladen, um dort gemeinsam zu 
feiern.  
Doch die Kinder ahnten nicht, dass engagierte Eltern und flei-
ßige Helfer schon einige Zeit vorher heimlich bastelten, ge-
stalteten, planten und probten. Denn das diesjährige Weihnachtsge-
schenk sollte etwas ganz Besonderes sein. 

D i e Eltern schlüpften in verschiedene Rollen des Märchens 
„Hänsel und Gretel“ und überraschten alle Kinder mit 
ihrem schauspielerischen Können.  
Die Zuschauer waren von der selbst gebastelten Ku-
lisse verzaubert und als dann auch noch eine seltsame 
Stimme aus dem Inneren des kleinen Lebkuchen-

häuschens ertönte und eine Hexe heraustrat, standen alle Münder 
offen und die Kinder fieberten mit Hänsel und Gretel mit. Doch am Ende wurde – wie in jedem Märchen – 
alles gut. Die beiden Kinder fanden zurück zu ihren Eltern und konnten gemeinsam die Weihnachtszeit ge-
nießen. Der Schatz, den Hänsel und Gretel bei der Hexe gefunden hatten, wurde anschließend unter den 
Kindern im Publikum aufgeteilt und auch die Hexe vollbrachte noch eine gute Tat. Nachdem sie am Ende wie-
der aus ihrem Ofen befreit wurde, durfte sich jedes „Blumenkind“ bei ihr ein kleines Geschenk abholen. 
Für das leibliche Wohl wurde ebenfalls gesorgt. Die Eltern bereiteten Wiener und Brötchen, Salate, Plätz-
chen und leckere Obst- und Gemüseteller vor, sodass sich alle nach diesem aufregenden Theaterstück stär-
ken konnten. 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ aktuell… 
Jugendliche und Betreuerinnen unserer Verselbständigungsgruppe gaben ihren Räumen wieder neue Frische. In 
Eigeninitiative wurde der Wohnbereich aufgepeppt. Die Wände erhielten einen neuen Anstrich, so dass man sich 

wieder wohlfühlen kann. Allen 
Beteiligten machte es sehr viel 
Spaß und Freude. Einige ent-
deckten ihre Kreativität und hat-
ten gute Ideen für die Zukunft. 
Vielleicht entwickelte sich auch 
daraus ein Berufswunsch… 
In den nächsten Tagen sind die 
Weihnachtsvorbereitungen in 

unseren Häusern in vollem Gange. Unsere Wohngruppen bereiten sich auf das Weihnachtsfest vor. Etwa die 
Hälfte unserer Kinder und Jugendlichen können zu Hause das Weihnachtsfest feiern. Die andere Hälfte wird bei 
uns mit Sicherheit auch schöne Festtage erleben. Geschenke wurden 
und werden fleißig organisiert und eingekauft. Alle Kinder und Jugendli-
chen sind schon gespannt, ob der “Weihnachtsmann“ ihren Wunschzettel 
auch gefunden hat. Es wird gebastelt, gebacken, gemalt und fleißig 
Weihnachtskarten versendet. Es ist eine spannende Zeit. 
Aktuell kommen Kinder und Jugendliche auch kurzzeitig zu uns. Fachlich 
sprechen wir von Inobhutnahmen. Auch diesen Kindern möchten wir eine 
besinnliche Weihnachtszeit gönnen, obwohl so manche Situation nicht 
einfach zu bewältigen ist. 
Ein besonderer Dank gilt hier unserem pädagogischen Fachpersonal, die diese Krisensituationen gemeinsam mit 
den Kindern und Jugendlichen hervorragend meistern. Hervorzuheben ist aber auch die sehr gute Zusammenar-
beit mit allen beteiligten Jugendämtern, insbesondere des Landkreises Greiz und seinen Mitarbeitern des ASD. 

In diesem Sinne wünschen wir allen eine schöne, ruhige und besinnliche Weihnachtszeit.  
Alle Bewohner und die Mitarbeiter unserer Häuser bedanken sich bei unserer Geschäftsführung 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Heimleiter Peter Dorn & Team 



Seite  3 MITTEN IM LEBEN 

Es weihnachtet sehr im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“   Es weihnachtet sehr im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“   Es weihnachtet sehr im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“   Es weihnachtet sehr im Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“                   

Zum alljährlichen Adventsprogramm gehört auch, dass 
unsere Bewohner noch vor dem ersten Advent beim weih-
nachtlichen Dekorieren  des gesamten Hauses helfen. 
Während am Vormittag viele Betreuer und Bewohner mit 
Kisten und Kartons bepackt in jeder Wohngruppe erschie-
nen und eifrig schmückten, fand am Nachmittag das Bas-
teln von Adventsgestecken für alle interessierten Bastel-
freunde statt. Mit viel Motivation und Geschick entstanden 
hübsche Weihnachtsgestecke. 

Zu drei Angehörigenaben-
den  wurden alle Verwandten eingeladen, um sich gemeinsam in die Adventszeit ein-
zustimmen. Mitarbeiter der jeweiligen Bezugspflege standen bei Fragen und Anmer-
kungen der Angehörigen gern zur Ver-
fügung. 
An einigen 
Tagen wur-
den nun in 
verschiede-

nen Wohngruppen fleißig Plätzchen ge-
backen . Zur schönen Tradition wurde 
hierbei das Backen mit den Kindern der 
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ aus 
Auma. Hand in Hand arbeiteten die großen und kleinen Helfer beim Teig kneten und ausrollen sowie beim Plätz-
chen ausstechen zusammen – voller Freude für viele 
Bewohner, welche viel gelacht haben, aber auch sehr 
berührt waren. 
Auch einige Ausfahrten standen in den ersten beiden 
Wochen des Advents an. Während einige Bewohner 

zum leckeren Gänse-
brustessen  nach Lössau 
fuhren, zog es andere 
interessierte Handwerker 
in die Korbflechterei 
nach Hohenölsen. 
Auch unsere musikbegeisterten Bewohner kamen 
nicht zu kurz. Beim Auftritt des Chores aus Mer-
kendorf  in unserem Kaffeehaus applaudierten viele 

Bewohner ebenso kräftig wie zur Ausfahrt zum Weihnachtskonzert der Vogtland 
Philharmonie in Zusammenarbeit mit dem großen Kin-
derchor aus Zwickau in der Wisentahalle in Schleiz. 
Dem nicht genug fand natürlich auch unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt im Pflegezentrum statt. Kleidung, Honigerzeugnisse und allerlei Ar-
tikel vom Kräuterhof waren ebenso gefragt wie Pflegear-
tikel, Blumen & Gestecke aber auch bewohnergefertigte 
Werkstücke und selbstgestaltete Kerzen und Weih-
nachtskarten. Für Leib und Kehle wurden 
Kaffee, Glühwein, Plätzchen, 

Roster mit Kartoffelsalat geboten. 
Mitten in der Adventszeit findet nun unsere köstliche 
Woche statt. Das Karpfenkochen  mit Petra aus un-
serem Küchenteam fand erneut viel Anklang. Ge-
meinsam wurde über die Tradition des Karpfens und die Zu-
taten gesprochen, allerlei Gemüse geschnippelt und die Soße hergestellt.  
Auch das alljährliche Schaukochen durch unseren Koch Benjamin beginnt nun in den Wohngruppen. Cappucci-
no von der Maroni mit Trüffelschaum zur Vorspeise, Schweinelende an einer Kartoffelkruste mit Calvados-Sauce 
zum Hauptgang sowie Schoko-Soufflé mit karamellisierten Beeren als Dessert bescheren uns ein tolles vorweih-
nachtliches Menü. 
In der noch kommenden Advents- und Weihnachtszeit wird unseren Bewohnern noch viel geboten: Kaminaben-
de, Sonntagsbrunch, Weihnachtsmarktbesuch, Theatermärchen, Kutschfahrt, Weihnachtsgottesdienst, Bewoh-



Café in der Wohnanlage Bahnhof- 
straße 2 in Triebes jeden 
Sonntag von 14 - 17 Uhr geöffnet  
 

Jeden Montag ab 10 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Wohnanla-
ge „Am Birkenwäldchen“, Pausaer Str. 
80 in Zeulenroda von 14 - 17 Uhr am 
Dienstag:  15.12. Weihnachtsfeier 
und am 12.1. 
      

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Pusteblume“ Zeulenroda 
Donnerstagvormittag: Rockzipfeltreff 
15.12. Weihnachtsfeier 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
16.12. Weihnachtsfeier 
 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes 
16.12. Weihnachtsfeier 

 

Änderungen vorbehalten! 

 

DEZEMBER 2015 / 
JANUAR 2016 

 
Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Samstag und Sonntag, 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen  
 

18.12. Weihnachtsfeier mit den Mer-
kendorfer Musikanten 
26.12. Weihnachtsgottesdienst 
31.12. Silvesterfeier 
...und vieles mehr ist dem Weih-
nachtsprogramm zu entnehmen 
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz  
Lindenweg 4, Auma von 14 - 17 Uhr  
geöffnet am:  5.1.2016  
 

Begegnungsstätte  Pöllwitz   
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr  
am Mittwoch: 16.12. Weihnachtsfeier 
und am 13.1. 

Impressum 

Termine 
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Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt 
Gemeindeverband Zeulenroda-
Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
Internet: www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführer/Vorstand:  
Albrecht Ränger und Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

Liebe Leser, wir wünschen Ihnen noch eine zauberhafte und freudige Adventszeit und für die bevorstehenden Liebe Leser, wir wünschen Ihnen noch eine zauberhafte und freudige Adventszeit und für die bevorstehenden Liebe Leser, wir wünschen Ihnen noch eine zauberhafte und freudige Adventszeit und für die bevorstehenden Liebe Leser, wir wünschen Ihnen noch eine zauberhafte und freudige Adventszeit und für die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage eine angenehme Zeit im Kreise Ihrer Familien, Freunde und Bekannten Weihnachtsfeiertage eine angenehme Zeit im Kreise Ihrer Familien, Freunde und Bekannten Weihnachtsfeiertage eine angenehme Zeit im Kreise Ihrer Familien, Freunde und Bekannten Weihnachtsfeiertage eine angenehme Zeit im Kreise Ihrer Familien, Freunde und Bekannten     

sowie für das kommende Jahr 2016 viel Gesundheit und Wohlergehen.sowie für das kommende Jahr 2016 viel Gesundheit und Wohlergehen.sowie für das kommende Jahr 2016 viel Gesundheit und Wohlergehen.sowie für das kommende Jahr 2016 viel Gesundheit und Wohlergehen.    
Manuela Müller  und  Albrecht RängerManuela Müller  und  Albrecht RängerManuela Müller  und  Albrecht RängerManuela Müller  und  Albrecht Ränger    

AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH und AWO Gemeindeverband ZeulenrodaAWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH und AWO Gemeindeverband ZeulenrodaAWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH und AWO Gemeindeverband ZeulenrodaAWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH und AWO Gemeindeverband Zeulenroda----Triebes e.V.Triebes e.V.Triebes e.V.Triebes e.V.            
    

Seniorenbeirat der Stadt Zeulenroda-Triebes zu Gast in 

der Wohnanlage in Triebes 
 

Am 25. November war der Seniorenbeirat mit seinen neun berufenen 
Mitgliedern und sechs ehrenamtlichen Helfern in der AWO-Wohnanlage 
in Triebes, Bahnhofstraße 2, zu Gast. Es bestand schon sehr lang ein 
großes Interesse diese Einrichtung zu besichtigen. Interesse bestand 
ebenso, etwas über die Geschichte der um 1900 gebauten Farbfabrik 
Lithopone in Fortführung (nach 1932) als Maschinenfabrik bis zur Wen-
dezeit zu erfahren, auf dessen Gelände schließlich die Wohnanlage steht. 
Frau Ullrich, Mitarbeiterin im Service-Stützpunkt der Wohnanlage, hatte 
eine kleine Kaffeetafel nett eingedeckt. Während die Gäste den von Her-
bert Müller gesponserten Kaffee und Kuchen genossen, erläuterte Frau 
Ullrich ihre Betreuungstätigkeit bezüglich zu den Mietern.  
Im Anschluss begann der Vortrag von Herbert Müller mit Beginn der Er-
richtung der Fabrik und der Farbenherstellung um 1900. In Triebes wurde 
aus vorhandener Ockererde in chemischen Prozessen die erste Farbe 
gewonnen, deshalb auch der Name Lithopone. Voller Interesse wurde die 
Historie bis hin zum Einzug der Mieter in unsere Wohnanlage verfolgt. Gerhard Helmert, ehemaliger Bürgermeis-
ter der Stadt Triebes, gab noch sehr gute Erläuterungen hierzu. Er hatte auch erst kürzlich mit Franzosen aus 
der Partnerstadt Sainte-Florine das Haus und eine Wohnung besichtigen können. Die Gäste waren von dem Ob-
jekt und den schönen Wohnungen ganz begeistert. Die gleiche Aussage wurde auch vom Seniorenbeirat und 
den Anwesenden getroffen. Der AWO Zeulenroda wurde große Würdigung entgegengebracht, sich an solch ein 
Projekt, mit der Beseitigung einer Industriebrache gewagt zu haben. Auch kam ein großes Lob von den Anwe-
senden für die positiven Leistungen des AWO Gemeindeverbandes Zeulenroda-Triebes e.V., der in Zeulenroda, 
Auma und Triebes mit dem Bau bzw. Umbau von Pflegeeinrichtungen, Wohnanlagen, Kindergärten, Kinder- und 
Jugendhäusern und anderen Sozialangeboten Großes geleistet hat und noch leistet. 
Der Seniorenbeirat bedankte sich für die Gastfreundschaft und wünschte dem AWO Gemeindeverband mit sei-
nen Gliederungen weiterhin noch alles Gute und viel Erfolg. 
 


